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Wie oben geschrieben, finde ich das Argument gerechtfertigt, wer denn Grundschullehrer ohne
Abitur werden soll, wenn eh 50% ans Gymnasium gehen.

Naja, aber das ist doch nur scheinrichtig. [Blockierte Grafik:
https://s.w.org/images/core/emoji/2.3/svg/1f642.svg]

Dass man Grundschullehrer/in ohne Studium werden können soll, bedeutet ja nicht, dass das
nun jeder x-beliebige machen kann. Es würde bedeuten, dass z.B. ein 10.-Klasse-Abschluss
(auch eines Gymnasiums) reicht, ja, aber dann könnte man doch Regelungen treffen, wie es
das anderswo auch gibt, dass der Notendurchschnitt z.B. nicht schlechter als 2,0 sein darf und
dass man z.B. in Mathe und Deutsch nicht schlechter als 2 sein darf u.dgl.

Und diese Schulabgänger ohne Abitur, aber mit guten Leistungen dürfen dann an einer z.B.
Fachschule (?) Grundschullehrer/in werden.

1https://www.lehrerforen.de/thread/44552-grundschullehrerausbildung-ohne-studium/?postID=412434#post412434
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